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Witterungsbericht vom September 1973

Zujammeii/flsswng: Der September wies bezüglich Wärme und Besonnung
noch einen sommerlichen Charakter auf. Die Niederschläge lagen etwas unter
der Norm.

AZ>vm'c/»(nge« und /Vozentza/jZen in Z>ez«g an/ r/ie Zang/'äAngen M/tte/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewöl-
kung und Sonne 1931—1960):

Temperatur: Übernormal. Allgemein um 1,5 Grad zu warm. Jura, West-
Schweiz, Berner Alpen und Südtessin 0,5 bis 1,5 Grad Überschuss.

N/e4ersc/!Zag.sme«ge«: Meist unternormal. Mittlerer Jura, Nordschweiz, Teile
der Ostschweiz, des mittleren und nördlichen Tessins 40—60 %, übrige Schweiz
meist 60—100 <Vo. Übernormal einzelne Täler im südlichen Wallis, im östlichen
Tessin und in Graubünden südlich der Linie Splügen—Arosa—Klosters mit
100—150 o/o- Oberhalbstein, Albula, Engadin und Münstertal sogar 150—190 o/o.

Za/iZ 4er Tage m/t Merfewc/t/ag: Unternormal. Meist 4—7 Tage Defizit nörd-
lieh der Alpen, um 2 Tage Wallis, Nordbünden und Tessin. Bis 2 Tage übernor-
mal Mittelbünden und Engadin.

Gew/tfer: Etwas übernormal. Verbreitet nördlich der Alpen am 9. (schwerer
Hagel unterer Thunersee—Emmental—Napf), 10. und 16. (etwas Hagel Kanton
Luzern). Am 21. im Westen und Süden, am 23. im Süden mit starkem Hagel im
Mendrisiotto.

Sonnenïc/îe/nc/awer: Übernormal. 120—130 ®/o Jura und Nordschweiz,
100—120 »/o übrige Alpennordseite, Wallis, Nordbünden und Tessin. Mittelbün-
den und Engadin 90—100 °/o.

Bewölkung: Unternormal. Um 80 «/o Jura und Mittelwallis, 80—100 »/o übrige
Alpennordseite und Nordtessin. Übernormal mit 100—110 "/o Altdorf und Grau-
bünden, 120 °/o Lugano.

Feuckt/gke/t unrZ ZVeöeZ. Feuc/zt/gke/t: Jura und Westschweiz bis 5 o/o zu trok-
ken. Südliches Wallis, Südtessin, Engadin und Zentralschweiz bis 9 ®/o zu feucht,
sonst um Mittel. ZVeöeZ: Nordalpenkette und Voralpen sowie Engadin bis 6 Tage
Überschuss, sonst um Norm.

k/e/tere u«4 trüöe Tage. kZe/tere Tage: Jura, Zentralschweiz, Zürich und
Engadin 3—5 Tage Überschuss. Nordalpenkette und Westschweiz um Norm.
Säntis 2, Lugano 4 Tage Defizit. TruZ>e Tage: Jura und Genf 5, Basel 6, Wallis,
Nord- und Ostschweiz 2—4 Tage unternormal. Engadin bis 4 Tage Überschuss,
sonst geringe beidseitige Abweichungen.

JE/ncZ: Keine Stürme. Starker Westwind am 9., 16., 21. und 29. (Böenspitzen
50—75 km/h). Starker Südföhn in der Nacht 20./21. bis 80 km/h in Altdorf.
Nordföhn am 27. mit 65—70 km/h in Lugano. Kräftige Bise am 25. und 26. bis
70 km/h in der Westschweiz. G/an Gens/er
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